
Werktätigen der Betriebe territoriale Rationalisierungskomplexe mit dem 
Ziel der Entflechtung in diesen Gebieten ausarbeiten.

Diese Probleme zeigen mit aller Deutlichkeit, daß die Maßnahmen zur 
komplexen sozialistischen Rationalisierung nur dann ihre volle volkswirt­
schaftliche Effektivität erreichen, wenn die lokalen und die Interessen des 
Industriezweiges aufeinander abgestimmt werden.

Werte Genossen! In der ersten Etappe des neuen ökonomischen 
Systems der Planung und Leitung stand die Sicherung der Anforderungen 
der Zweige und Bereiche der Volkswirtschaft an das Territorium noch im 
Mittelpunkt der Arbeit der Territorialorgane und der Stadtparteiorganisa­
tion. Heute, in der zweiten Etappe des neuen ökonomischen Systems, 
reicht das jedoch nicht mehr aus. Jetzt geht es uns als Stadtparteiorganisa­
tion vielmehr darum, auf die Zweige einen solchen aktiven Einfluß aus­
zuüben, daß von vornherein auch die territorialen Bedingungen und Er­
fordernisse berücksichtigt werden, um zu volkswirtschaftlich optimalen 
Lösungen zu kommen.

Daraus ergeben sich wichtige Probleme der Planung und Leitung der 
gesellschaftlichen und ökonomischen Prozesse in der Stadt, die unter Lei­
tung der Partei und des Rates ausgearbeitet und gelöst werden müssen. 
Dazu haben wir in Karl-Marx-Stadt die fähigsten Ingenieure, Ökonomen, 
Gesellschaftswissenschaftler und Neuerer zusammengeführt, um sie in die 
Vorbereitung des Perspektivplans einzubeziehen. Das ist ein wesentliches 
Element der wissenschaftlichen Führungstätigkeit. Die ideenreiche und 
zielstrebige Mitwirkung der Bürger bei der Herausarbeitung der Aufgaben 
ist zugleich der Weg zur weiteren Entwicklung des Staatsbewußtseins und 
dazu, die eigene Kraft als gesellschaftliche Kraft zu begreifen und einzu­
setzen.

Es gibt eine ganze Reihe von Haupt-, Hilfs- und Nebenprozessen der 
Produktion, die überall vorhanden sind und die gut von territorialer 
Seite aus organisiert werden können. Ich denke dabei an das gesamte In- 
standhaltungs- und Reparaturwesen für Ausrüstungen und bauliche An­
lagen, an das betriebseigene Transport- und Lagerwesen, die Wärmever­
sorgung, die elektronische Datenverarbeitung sowie die gesamte soziale 
und gastronomische Versorgung. In diesen Bereichen weist die territoriale 
Organisation eindeutige Vorzüge auf.

In den letzten Monaten, in Vorbereitung des VII. Parteitages, haben 
die örtlichen Organe der Stadt Karl-Marx-Stadt begonnen, diese Vorzüge 
zu nutzen. Unter der Leitung der Parteiorganisation und der örtlichen
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